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Management Summary 

Mittels Rückversicherung werden versicherungstechnische Risi-

ken vertraglich vom Erstversicherer zum Rückversicherer bzw. 

vom Rückversicherer zum Retrozessionar transferiert. Die Risiko-

übernahme setzt Kapital nach den geltenden Kapitalvorschriften 

voraus. Fehlt es im Einzelfall an der nötigen Zeichnungskapazität, 

so können Mitversicherer und Rückversicherer hinzugezogen oder 

zusätzliche Mittel am Kapitalmarkt beschafft werden. Die Rück-

versicherung kann neben dem Risikotransfer weitere Funktionen 

erfüllen, beispielsweise Kapitalmanagement, Finanzierung, Steu-

eroptimierung und Konzern-Selbstversicherung.  
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Funktion der Rückversicherung    

  

Rückversicherungsstrategie    

Die Rückversicherung ist ein multifunktionales In-

strument der Versicherungswirtschaft. In erster 

Linie kann und muss die Rückversicherung einge-

setzt werden, um Versicherungsrisiko zu transferie-

ren. Eine entsprechende Notwendigkeit ergibt sich 

aus versicherungstechnischen, geschäftlichen und 

aufsichtsrechtlichen Gründen. Wieviel Risiko und 

auf welche Weise Risiko mittels Rückversicherung 

transferiert wird, lässt sich auf Stufe Einzelgesell-

schaft und Gruppe optimieren. Es soll Risiko trans-

feriert werden, aber nur so viel wie geschäftsmässig 

und versicherungstechnisch nötig oder wünschens-

wert und zudem möglichst kostenoptimiert. Der 

Risikotransfer soll zusätzlich zu einer Reduktion der 

aufsichtsrechtlichen Kapitalanforderungen und 

einer geringeren Steuerlast führen. Die Rückversi-

cherung kann neben dem Transfer von versiche-

rungstechnischen Risiken beispielsweise der finanzi-

ellen Unterstützung des Erstversicherers dienen und 

auch besondere Dienstleistungen gegenüber dem 

Erstversicherer einschliessen. Je nach Vertragsaus-

gestaltung steht der Risikotransfer oder die Risikofi-

nanzierung im Vordergrund. Zudem profitiert der 

Erstversicherer durch eine langfristige Beziehung 

zum Rückversicherer von der Expertise des Rück-

versicherers.      

Einzelne Funktionen der Rückversiche-

rung    

Im Einzelnen können folgende Funktionen der 

Rückversicherung unterschieden werden (Ro-

ckel/Helten/Ott/Sauer, S. 275 f.): 

 Reduktion des versicherungstechnischen Risi-

kos: Die hauptsächliche Funktion der Rückversi-

cherung besteht darin, das versicherungstechni-

sche Risiko des Zedenten zu reduzieren. Das 

Vermögen des Zedenten soll vor Verlusten infol-

ge von Versicherungsansprüchen seiner Versi-

cherungsnehmer geschützt werden. Wenn die 

versicherungstechnischen Risiken des Zedenten 

reduziert werden, kann auch dessen Bedarf nach 

versicherungstechnischen Rückstellungen sinken 

(siehe hinten). 

 Rückversicherung als Kapitalersatz: Aufgrund 

der Risikominderung benötigt das Versiche-

rungsunternehmen weniger Sicherheitsmittel. 

Mit anderen Worten kann das gleiche Sicher-

heitsniveau mit weniger Eigenkapital erzielt wer-

den.  

 Erhöhung der Zeichnungskapazität: Die Rück-

versicherung erhöht die Zeichnungskapazität des 

Erstversicherers. Auf diese Weise können Risiken 

versichert werden, die ein einzelner Erstversiche-

rer aufgrund von Höhe und/oder Streuung der 

Risiken nicht allein tragen könnte.  


